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26. Juli 2006
  Kommunale Spitzenverbände Sachsen-Anhalt 
Pressemitteilung
Kommunen vereinbaren verstärkten Einsatz von privaten Tierärzten im Tierseuchenkrisenfall

„Hochansteckende und übertragbare Tierseuchen wie z. B. Maul- und Klauenseuche, Schweinepest oder Geflügelpest können die Ressourcen der Veterinärbehörden in den Landkreisen und kreisfreien Städten schnell überfordern. Die heute mit der Tierärztekammer Sachsen-Anhalt und dem Landesverband praktizierender Tierärzte Sachsen-Anhalt e. V. geschlossene Rahmenvereinbarung wird sicherstellen, dass die Amtstierärzte im Tierseuchenkrisenfall von den praktizierenden Tierärztinnen und Tierärzten schnell und unbürokratisch unterstützt werden“, erläutert Heinz-Lothar Theel, Geschäftsführer des Landkreistages Sachsen-Anhalt, den Hintergrund der Vereinbarung, die in den vergangenen Wochen zwischen den beteiligten Verbänden ausgehandelt worden ist. Die Rahmenvereinbarung regelt das Aufgabengebiet der beauftragten Tierärztinnen und Tierärzte in der Tierseuchenbekämpfung und trifft pauschale Vergütungsregelungen. 
„Alle 21 Landkreise und 3 kreisfreien Städte haben zwischenzeitlich der Rahmenvereinbarung zugestimmt. Damit ist sie als Grundlage für den Einsatz der praktizierenden Tierärztinnen und Tierärzte im Tierseuchenkrisenfall akzeptiert. Gleichzeitig entfallen zeitaufwändige Einzelverhandlungen vor Ort“, ergänzt Dr. Bernd Kregel, Landesgeschäftsführer des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt.
Bei dieser Gelegenheit weisen die Unterzeichner darauf hin, dass sich die Ansiedlung der Zuständigkeiten für die Tierseuchenbekämpfung bei den Landkreisen und kreisfreien Städten ausdrücklich bewährt habe. „Die Kommunalverwaltungen sind am besten in der Lage, die Situation vor Ort richtig einzuschätzen und arbeiten bei der Vorbereitung auf mögliche Tierseuchen-ausbrüche eng mit den Tierhaltern zusammen. Überdies koordinieren sie im Katastrophenfall die Kriseneinsatzkräfte, z. B. die Polizei und das Technische Hilfswerk“, erklären Dr. Kregel und Theel einmütig.
V. i. S. d. P.:
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